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Zügeln Schulhausmobiliar – 
Helferinnen und Helfer  
gesucht
Am Mittwoch, 1. Juli 2026 (letzte 
Schulwoche) wird das Schulhaus-
mobiliar (Pulte, Schränke, Stühle, 
Kisten, etc.) ins neue Schulhaus ge-
zügelt. 

Wir suchen Personen, welche 
sich freiwillig zum Zügeldienst 
melden. Conrad Bissegger freut 
sich über Mitteilungen auf 041 
980 17 54 oder conrad.bissegger@
alberswil.ch und klärt gerne Ihre 
Fragen zum genauen Einsatz.

Vorankündigung:  
Eröffnungsfeier Schulhaus 
Unser neues Schulhaus in Albers-
wil ist schon bald fertig. Reservie-
ren Sie sich den Samstag, 19. Sep-
tember 2026, von 09:00 Uhr bis ca. 
16:00 Uhr und feiern Sie mit uns 
die Schulhauseröffnung. 

Weitere Informationen folgen zu 
einem späteren Zeitpunkt.

Ortsplanungskommission
Der Gemeinderat hat die Mitglie-
der der Ortsplanungskommission 
gewählt. Es sind dies: 

•  Nadia Bieri
•  Daniel Durrer
•  Ueli Häfliger
•  Joel Lütolf
•  Kaspar Tschümperlin
•  Peter Lütolf (Vorsitz)
•  Peter Meier
•  Conrad Bissegger (Protokoll)
Herzlichen Dank an die Ge-

wählten, dass sie sich für das  
Amt zur Verfügung stellen.  
Die Kommission wird in den 
nächsten Wochen ihre Arbeit auf-
nehmen.

Betreuungsgutscheine
Am 30. November 2025 hat die Lu-
zerner Stimmbevölkerung die Ini-
tiative «Bezahlbare Kitas für alle» 
abgelehnt, jedoch den Gegenent-
wurf zur familienergänzenden 
Kinderbetreuung angenommen. 
Der Regierungsrat hat nun die 
Verordnung verabschiedet; Gesetz 
und Verordnung treten am 1. Janu-
ar 2026 in Kraft.

Ab 1. August 2026 werden im 
ganzen Kanton einheitliche Be-
treuungsgutscheine eingeführt. 
Anspruch haben Eltern, die be-
rufstätig, auf Stellensuche oder in 
Ausbildung sind. Der Mindestauf-
wand beträgt für Alleinerziehende 
20 Prozent, für Eltern in Paarhaus-
halten zusammen 120 Prozent.  
Je nach Arbeitspensum werden 
zwischen 48 und 240 Betreuungs-
tage pro Jahr und Kind subventio-
niert.

Bis zu einem massgebenden 
Einkommen von 37'500 Franken 
(Alleinerziehende) bzw. 47'000 
Franken (Paarhaushalte) beträgt 
der Eigenbeitrag 10 Franken pro 
Betreuungstag oder 1 Franken pro 
Betreuungsstunde. Mit steigen-
dem Einkommen erhöht sich der 
Eigenbeitrag; ab 120'000 Franken 
entfällt der Anspruch auf Betreu-
ungsgutscheine.

Die Dienststelle Gesundheit und 
Soziales des Kantons Luzern stellt 
ab sofort unter www.kinderbetreu-
ung.lu.ch einen Online-Rechner 
zur Verfügung. Bis zur Einführung 
der Fallapplikation KiBeLU am  
1. August 2026 dient Ihnen die-
ses Tool als erste Orientierung für  
die geplante Online-Gesuchstel-
lung.

Auf der Webseite der Gemein-
de Alberswil finden Sie die Infor- 
mationen und entsprechenden 
Links.

Vandalismus beim Bushüsli

Die Bushüsli in Alberswil werden 
leider oft mit Schmierereien ver-
unstaltet. Der Gemeinderat verur-
teilt diese Sachbeschädigung aufs 
Schärfste und behält sich vor, all-
fällige Delinquenten bei der Poli-
zei anzuzeigen. Um entsprechende 
Hinweise aus der Bevölkerung sind 
wir deshalb dankbar.

Die Bushüsli wurde in der Zwi-
schenzeit von Annemarie und Theo 
Koch wieder gereinigt und erstrah-
len in neuem Glanz. Der Gemein-
derat möchte die Gelegenheit nut-
zen und ihnen herzlich für ihre 
Arbeit danken.

Gemeinderat
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…Verlegen Bodenbeläge aus Kunststein

…Parkettverlegung durch ARGE Brühlmann/Burri

…Wandergeselle Marek 
von Loosli Holzbau

…Ersatz aller Frisch-, Warm- 
und Abwasserleitungen

Gesamtsanierung und Erwei-
terung Schulhaus Alberswil

 

…Einbringen Unterlagsboden 
durch Marrer, Dänikon

…Akustikdecke (zement- 
gebundene Holzwolleplatte)

…Stefan Duss bei Plattenlegearbeiten
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Zuzüge
Wir begrüssen folgende Zuzüge-
rInnen herzlich:
–  �Birrer Reto, Gewerbestrasse 9
–  �Erne Salome, Gewerbestrasse 9

Gratulation
Beer Roland, Allmendstrasse 15, 

feiert am 7. Juli 2026 seinen 70. Ge-
burtstag.

Hegg-Portmann Fritz, St. Jo-
hann, Hergiswil b. Willisau, feiert 
am 2. Juli 2026 seinen 93. Geburts-
tag.

Pfister Ulrich, Feldstrasse 5a, 
feiert am 10. Juli 2026 seinen 70. 

Geburtstag.
Schnider Werner, Mattenhof 2, 

feiert am 30. Juli 2026 seinen 70. 
Geburtstag.

Wir gratulieren herzlich und 
wünschen den Jubilaren viel Freude 
und gute Gesundheit.

…Montage Holzpelletheizung …Holzfassadenmontage durch Loosli Willisau

Helfen Sie mit, Luzern vor 
dem Japankäfer zu schützen!
Der Japan-
käfer (Popil-
lia japonica) 
wurde 2024 
erstmals im 
Kanton Lu-
zern nach-
gewiesen. Da er eine ernsthafte 
Bedrohung für über 400 Kultur- 
und Wildpflanzen ist, muss sein 
Vorkommen unverzüglich dem 
zuständigen kantonalen Pflanzen-
schutzdienst gemeldet werden.

Wenn Sie einen Japankäfer ent-

decken, fangen Sie ihn ein, machen 
ein Foto und kontaktieren sie so 
rasch wie möglich den Pflanzen-
schutzdienst via Onlineformular:

Alle Informationen zum Jap-
ankäfer im Kanton Luzern finden 
Sie auf unserer Internetseite: www.
lawa.lu.ch > Landwirtschaft > 
Pflanzenschutz > Quarantäneorga-
nismen > Japankäfer

Kontakt: Pflanzenschutzdienst 
Kanton Luzern, 041 228 30 79 - 

pf lanzenschutz.bbzn@
sluz.ch oder schauen 
Sie sich das PDF auf der 
Homepage der Gemein-
de Alberswil unter: Ak-
tuelles > Mitteilungen, 
an.

Baubewilligungen
Der Gemeinderat hat folgende Bau-
bewilligungen erteilt: 

Baugenossenschaft Ettiswil / 
Vreni und Peter Meier; Neubau 3 
Mehrfamilienhäuser mit Einstell-
halle und Abbruch bestehendes 
Wohnhaus, Grundstück Nr. 110, 
Dorfweg, GB Alberswil

Bieri + Partner AG; Umbau alte 
Mühle und Installation PV-Anlage, 
Grundstück Nr. 428, Mühlestrasse 
42, GB Alberswil

KIRUMA AG; Ersatz Wärmeer-
zeuger von einer Oberflächenwas-
ser-Wärmepumpe auf eine Sole/
Wasser-Wärmepumpe, Grundstück 
Nr. 151, Burgrain 9, GB Alberswil

L+B Architektur AG / IW Glanz-
mann AG; Abbruch Wohnhaus und 
Neubau Mehrfamilienhaus (6 Woh-
nungen), Grundstück Nr. 117, Willi-
sauerstrasse 6, GB Alberswil

Einwohnerkontrolle
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Grünabfuhr
Bitte stellen sie Ihr Grüngut um 
7.00 Uhr an der gleichen Stelle wie 
Ihren Hauskehricht bereit.

Die Grünabfuhr findet an fol-
genden Tagen statt:

Freitag, 5. Juni 2026
Freitag, 19. Juni 2026
Freitag, 3. Juli 2026
Freitag, 17. Juli 2026
Freitag, 31. Juli 2026
Freitag, 14. August 2026
Freitag, 28. August 2026

Häckselservice
Der Häckselservice findet an fol-
genden Daten statt:

Samstag, 29. August 2026
Samstag, 3. Oktober 2026
Samstag, 7. November 2026
Termine für den Häckselservice 

können mit Hans Blum vereinbart 
werden. Er ist jeweils ab 18.30 Uhr 
auf 041/980 23 07 oder 079/375 52 
15 erreichbar. Der Häckselservice 
startet jeweils um 07.00 Uhr. Wir 
bitten Sie, kein Rasen in das Grün-

gut zu mischen. Besten Dank für 
Ihr Verständnis.

Weiter bitten wir Sie, die Häck-
seldienstdaten einzuhalten. Abho-
lungen des Häckselguts ausserhalb 
der Sammeltage werden vom Ge-
meinderat nicht mehr unterstützt 
und sind kostenpflichtig. 

Ergebnisse der  
Netzwasserproben 
Erhoben durch: Amt für Umwelt 
Energie (UWE) Kanton Luzern 
und LaBeCo GmbH Burgrain 8 
Lebensmittelkontrolle Kanton Lu-
zern
Auftrag der Qualitätssicherung, 
Wasserproben zur Selbstkontrolle.

Im Rahmen der durchgeführten 
Untersuchungen entsprechen die 
Quell- und Netzproben den Anfor-
derungen der Hygieneverordnung 
und der TBDV.

Trinkwasser im Verteilnetz
Trübung: 0.10 NTU	
Gesamthärte: 33.6 frz. H°	
Karbonathärte: 27.5 frz. H°	
Nitrat: 10.8 mg/1 (Höchstwert 40 
mg/l)
Sulfat: 12.6 mg/l (Erfahrungswert 
bis 50 mg/l)
Chlorid: 5.4 mg/l (Erfahrungswert 
bis 20 mg/l)
Calcium: 101.0	mg/l (Erfahrungs-
wert 40 bis 125)

Magnesium: 20.7 mg/l		                                           
pH-Wert: 7.44 pH	
Chlorothalonil Methabolit: 0.034 	
Mikrogramm/ Liter (Höchstwert 
0.1 Mikrogramm/ Liter)

Temperatur bei Quelleinlauf 8 
bis 10.8 C°

Das Quellwasser wird im Reser-
voir Chellen mit einer UV-Anlage 
entkeimt.

Der Brunnenmeister ist darauf 
angewiesen, dass Leitungslecke 
oder aussergewöhnlichen Wasser-
verbrauch sofort gemeldet werden. 
Bei grossem Rückgang der Wasser-
reserven muss mit viel zeitlichem 
Aufwand nach den Ursachen ge-
sucht werden. Weiter sollte man 
auch darauf achten, dass bei den 
Hausinstallationen jederzeit alles 
in Ordnung ist. Das heisst, dass die 
Wasserfilter von Zeit zu Zeit gerei-
nigt oder die Filterpatronen aus-
gewechselt werden. Wasserverluste 
betrifft auch durchlaufende WC- 
Spülungen und Sicherheitsventile 
von Boilern. 

Herzlichen Dank für Ihre Mit-
hilfe.

Alberswil, 14. Januar 2026

Bieri Fabrizio 
Brunnenmeister  

mit eidg. Fachausweis 
079 558 82 27

Entsorgung/Recycling

Wasserqualität INFO 2026

Brunnengenossenschaft

6248 Alberswil
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Gewerbeapéro 2026
Der Alberswiler Gemeinderat durf-
te dieses Jahr 20 lokale Gewerbebe-
treibende zum «Gwärb-Apéro» be-
grüssen. Gastgeberin war die Bürli 
Trocknungsanlagen AG, die span-

nende Einblicke in ihren vielseiti-
gen Betrieb gewährte. Nach der Be-
grüssung durch Gemeinderat Peter 
Meier gab Geschäftsführer Peter 
Bürli eine kurzweilige Einführung 
in die Firmengeschichte. Ausgerüs-
tet mit Warnwesten machten sich 
die Teilnehmenden anschliessend 
auf den Rundgang durch das weit-
läufige Firmengelände.

Dabei erfuhren die Gäste viel 
Wissenswertes über die Entwick-
lung des Familienunternehmens, 
dessen Ursprünge bis ins Jahr 1952 
zurückreichen. Seit 1988 wird der 
Betrieb von der Familie Bürli ge-
führt und kontinuierlich weiterent-
wickelt. Um die Auslastung des Be-
triebs zu verbessern, wurde 1996 als 
erstes Unternehmen in der Schweiz 
mit der Produktion von Holzpel-
lets begonnen – eine Idee, die Pe-
ter Bürlis Vater aus Dänemark und 
Österreich mitbrachte. Heute wird 
nur noch ein kleiner Teil der Holz-
pellets direkt im Werk produziert 

– viel mehr wird damit gehandelt. 
Holzpellets machen den grösseren 
Teil des Firmenumsatzes aus.

Besonders eindrücklich ist der 
Innovations- und Unternehmer-
geist des Unternehmens – sei es 

bei den Ar-
beitsabläufen 
oder der kon-
tinuierlichen 
Erschliessung 
neuer Ge-
s c h ä f t s f e l -
der. Auch der 
Nachhaltigkeit 
wird grosser 
S t e l l e n w e r t 
beigemessen: 
So werden die 

Trocknungsanlagen vollständig mit 
erneuerbarer Energie aus regiona-
len Holzhackschnitzeln betrieben. 

Während des Rundgangs er-
klärte Peter Bürli anschaulich die 
Herstellung von Trockengras- und 
Holzpellets sowie deren Bedeu-
tung für die Landwirtschaft. Ins-
besondere Milchviehbetriebe set-
zen zunehmend auf hochwertiges 
Trockengras als Ergänzung zum 
Grundfutter.

Beeindruckt zeigten sich die 
Besucherinnen und Besucher auch 
vom modernen Fuhrpark mit den 
leistungsstarken und hervorra-
gend gepflegten Traktoren, mit 
denen Gras und Mais direkt bei 
den Landwirten abgeholt werden. 
Heute beschäftigt die Firma rund 
25 Festangestellte sowie zusätzliche 
temporäre Mitarbeitende.

Zum Abschluss bedankte sich 
Peter Bürli für das grosse Interesse 
am Betrieb und betonte, wie sehr 
die Familie Bürli die enge Verbun-
denheit mit der Gemeinde Albers-
wil schätze.

Beim anschliessenden Apéro, 
der verdankenswerterweise von 
der Firma Bürli offeriert wurde, 
blieb genügend Zeit für persönli-
che Gespräche und den wertvol-
len Austausch zwischen Gewerbe, 
Gemeinderat und Gastgebern. Der 
Anlass bot einmal mehr eine her-
vorragende Gelegenheit, das lokale 
Gewerbe besser kennenzulernen 
und die Bedeutung innovativer so-
wie regional verankerter Unterneh-
men für die Gemeinde.

Peter Meier 

Gewerbeapéro

6



GEMEINDE ALBERSWIL

14

20 71

1 11

Pilatusstra
sse

O
be

rg
ru

nd
st

ra
ss

e

Luzernerstrasse

Arse
na

lst
ra

ss
e

N
idfeldstrasse

Ringstrasse

H
or

w
er

st
ra

ss
e

Bahnhof
Luzern

Pilatusplatz

Eichhof

Grosshof-
strasse

Autobahn-
Zubringer 
Luzern-
Kriens

WAS

Bahnhof
Kriens

Mattenhof

Bahnhof
Allmend/Messe

Langsägestrasse 13

5

712011

1451

6010 Kriens

Luzern 
Bahnhof

Ze
nt

ra
lb

ah
n

WAS Luzern
Langsägestrasse 13
6010 Kriens

Ausgleichskasse: AHV, EO, EL

Invalidenversicherung: IV 

wira: Arbeitslosenkasse, RAV

Wir bewegen WAS:  

Neuer Standort ab 8. Juni 2026

Unter einem Dach für Sie da:

www.was-luzern.ch

WAS Luzern

7



GEMEINDE ALBERSWIL

KESB Region Willisau-Wiggertal

Neue Fachstelle für  
Private Beistands- 
personen –  
Ihr Engagement für  
unsere Gemeinschaft
Ab 1. Mai 2026 baut die KESB Re-
gion Willisau-Wiggertal eine Fach-
stelle für Private Beistandsperso-
nen (40%-Pensum) auf. 

Ziel ist es, interessierte und en-
gagierte Menschen zu gewinnen 
und bestmöglich zu unterstützen, 
die Verantwortung für schutzbe-
dürftige Menschen übernehmen 
wollen.

Was macht die neue Fachstelle?
Die Fachstelle ist die zentrale An-
laufstelle für private Beistandsper-
sonen und übernimmt unter ande-
rem:

•  �Rekrutierung, Einführung 
und Schulung interessierter 
und geeigneter Personen

•  �Fachliche Beratung und Be-
gleitung

•  �Qualitätssicherung und Ein-
haltung gesetzlicher Vorgaben 
(gemäss Zivilgesetzbuch) 

•  �Organisation von Informa-
tions- und Austauschveran-
staltungen 

Wer wird gesucht?
Gesucht werden engagierte, empa-
thische und zuverlässige Erwachse-
ne, die:

•  �Freude an sozialem Engage-
ment haben 

•  �organisatorische und admi-
nistrative Fähigkeiten mit-
bringen 

•  �Menschen im Alltag unter- 
stützen und begleiten möch-
ten 

Warum sich engagieren?
Als private Beistandsperson leis-

ten Sie einen wertvollen Beitrag für 
die Gesellschaft:

•  �Sinnstiftendes Engagement 
für Mitmenschen 

•  �Flexible Zeiteinteilung bei kla-
ren Strukturen 

•  �Persönliche Weiterentwick-
lung und neue Kompetenzen 

•  �Erweiterung des sozialen 
Netzwerks 

•  �Anerkennung und Wertschät-
zung 

Ihre Aufgaben (je nach Mandat)
•  �Unterstützung in finanziellen 

und administrativen Angele-
genheiten 

•  �Kontakt mit Behörden, Versi-
cherungen und Institutionen 

•  �Organisation von Wohn- und 
Lebenssituationen 

•  �Vertretung der Interessen der 
betroffenen Person 

•  �Regelmässige Berichterstat-
tung und sorgfältige Vermö-
gensverwaltung 

Entschädigung
•  �CHF 40.– pro Stunde 
•  �CHF 0.70 pro km 
•  �Spesenvergütung 
•  �Auszahlung in der Regel alle 

zwei Jahre nach Genehmigung 
des Rechenschaftsberichts 

Erfahren Sie mehr am Kick-Off-In-
formationsanlass

Wann: Donnerstag, 17. Septem-
ber 2026

Zeit:	 17:00 Uhr (mit Apéro)
Wo:	 Alters- und Pflegezentrum 

Waldruh
Anmeldung: Bis 31. Juli 2026 an: 

priBe@kesb-willisau.ch 
Wir freuen uns auf Ihre Anmel-

dung.

Interessiert? Informieren Sie 
sich unverbindlich am Anlass – Ihr 
Engagement zählt
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(G)Artenvielfalt Innerschweiz

→
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SCHULE ALBERSWIL

Schule Alberswil

Im Einsatz für die Kinder
Jana Blaser arbeitet seit August 2024 
als Schulsozialarbeiterin (SSA) in 
Alberswil. Im Interview spricht sie 
über ihre Erfahrungen und gibt 
Tipps und Anregungen für Eltern.

Jana Blaser, Sie arbeiten seit bald 
zwei Jahren als Schulsozialar-
beiterin (SSA) in der Gemeinde 
Alberswil. Wie gefällt Ihnen Ihre 
Arbeit?
Mir gefällt meine Tätigkeit als SSA 
sehr. Durch die Arbeit in sechs ver-
schiedenen Schulhäusern mit ihren 
jeweils eigenen Kulturen konnte ich 
innerhalb kurzer Zeit ganz unter-
schiedliche Erfahrungen sammeln. 
Und obwohl ich in den einzelnen 
Schulhäusern nicht sehr oft präsent 
bin, kommen die Kinder und die 
Lehrpersonen sehr offen auf mich zu. 

Kindheit und Schule, früher bis 
heute: Wo sehen Sie Schwierigkei-
ten, was ist einfacher geworden?
Ich finde es schön, dass die Lehr-
personen mehr auf die individuel-
len Bedürfnisse eingehen und auch 
eingehen können, als es früher der 
Fall war. Der Fokus liegt nicht mehr 
nur auf der Bildung – auch emoti-

onale und soziale Kompetenzen ste-
hen vermehrt im Vordergrund. Ich 
erachte es zudem als sehr wertvoll, 
dass sich die Schulsozialarbeit an 
den Schulen etabliert hat. 

Wichtig ist mir, zu betonen, dass 
auf individuelle Bedürfnisse einzu-
gehen nicht bedeutet, dass dem Kind 
keine Grenzen gesetzt werden sol-
len. Die Zusammenarbeit zwischen 
Schule und Erziehungsberechtigten 
ist zentral. Sie bildet das wichtigste 
Umfeld für Kinder. Um sich gut zu 
entwickeln braucht ein Kind kla-
re Grenzen und Strukturen in der 
Schule, wie auch zu Hause. 

Können Sie den Eltern in Bezug 
auf das digitale Leben heute Tipps 
mitgeben?
Die digitalen Medien sind in der Er-
ziehung nicht zu unterschätzen. Es 
ist sehr wichtig, dass die Eltern sich 
informieren, wie was funktioniert, 
wie viel Bildschirmzeit empfohlen 
wird, welche Apps altersgerecht sind, 
etc. Besuchen Sie Weiterbildungsan-
gebote.

Viele Kinder nutzen Apps und 
Games, die für ihr Alter überhaupt 
nicht freigegeben sind. Die Kinder 
können die Gefahren nicht einschät-
zen und sind teilweise auch zu jung, 
um gesehene Bilder zu verarbeiten. 
Die Verantwortung liegt bei den 
Eltern, die sich dessen teilweise gar 
nicht so bewusst sind, da sich die-
ses Thema rasend schnell entwickelt 
hat und die Voraussetzungen nicht 
mehr vergleichbar sind, mit denen, 
als die heutigen jungen Eltern noch 
Kinder waren.

Eltern müssen digitale Medien 
nicht besser beherrschen als ihre 
Kinder. Wichtig ist vielmehr, dass 
sie Interesse zeigen, nachfragen und 
sich erklären lassen, was ihr Kind 
gerade macht. Eine offene und ver-
trauensvolle Kommunikation hilft 
dabei, dass Kinder auch bei Prob-
lemen auf ihre Eltern zugehen, statt 
aus Angst etwas zu verheimlichen. 
Und – digitale Medien sollten daher 
weder als Belohnung noch als Be-
strafung eingesetzt werden.

Zur Person: 
Jana Blaser schloss 2013 die obligatorische Schule ab und absolvier-
te anschliessend eine Lehre zur FaBe K (Fachfrau Betreuung Kinder). 
Nachdem sie einige Jahre Berufserfahrung gesammelt hatte, entschied 
Jana sich für ein Studium zur Sozialpädagogin HF und danach zur 
Weiterbildung Schulsozialarbeiterin CAS. Seit August 2024 arbeitet 
die heute 27-Jährige in den drei Gemeinden Menznau, Alberswil und 
Luthern, in insgesamt sechs Schulhäusern, als Schulsozialarbeiterin. 
Nebenbei übernahm Jana vor drei Jahren ein kleines Pensum als Reli-
gionslehrerin bei der Reformierten Kirche Hüswil.

Jana wohnt in ihrem Heimatdorf Fischbach. Seit neun Jahren ist sie 
Mitglied der Zeller Guggenmusik Fröschlochruugger. Daneben liebt 
sie es spazieren zu gehen, mit Freunden und Familie Zeit zu geniessen 
oder das eigene Heim zu dekorieren.
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Wo finden Eltern Unterstützung 
bei Fragen zur Medienerziehung?
Eltern können sich bei allgemeinen 
erzieherischen Fragen, aber insbe-
sondere auch im Bereich der digita-
len Medien, jederzeit an die Schul-
sozialarbeit wenden. 

Was raten Sie im Umgang mit 
Konflikten?
Konflikte gehören dazu und dürfen 

sein. Kinder lernen sehr viel durch 
Nachahmung und wir sind ihr bes-
tes Vorbild, wenn wir Konflikte 
später noch einmal ansprechen und 
klären.

Und ganz allgemein: Worauf 
sollten Eltern im Alltag mit ihren 
Kindern besonders achten? 
Nehmen Sie sich Zeit mit ihrem Kind 
und schätze Sie diese Zeit – auch im 

Alltag. Natürlich ist es wichtig, dass 
Sie sich auch bewusst Zeit für sich 
selbst nehmen, um neue Energie zu 
tanken und für Ihr Kinder da sein zu 
können. Aber es ist ebenso wichtig, 
gemeinsame Erlebnisse zu schaffen. 
Das fängt bei kleinen Dingen an: 
Das Handy bewusst zur Seite legen 
und mit den Kindern ein Spiel ma-
chen, regelmässig Gute-Nacht-Ge-
schichten vorlesen, etc.

Rückblick Elternanlass 
Am Dienstag, 21. April 2026, fand 
im Sigristenhaus Ettiswil ein gut 
besuchter Elternanlass unter dem 
Titel «Wir Eltern – gemeinsam 
stark im Alltag» statt. Zahlreiche 
Eltern nutzten die Gelegenheit, sich 
mit Erziehungsfragen auseinander-
zusetzen und sich auszutauschen. 

Im Zentrum stand das Kon-
zept der «Neuen Autorität», das 
auf Klarheit, Präsenz und Stand-
haftigkeit setzt – ohne Strafen oder 

Machtausübung. Stattdessen wurde 
aufgezeigt, wie durch Selbstkont-
rolle, Deeskalation und ein unter-
stützendes Netzwerk ein respekt-
volles Miteinander in der Familie 
gestärkt werden kann.

Die Referentin Anita Uka führ-
te praxisnah durch zentrale The-
men wie die Bedeutung elterlicher 
Präsenz, ein achtsames und un-
terstützendes Verhalten sowie ein 
klares und respektvolles Auftreten 
im Alltag. Der Vortrag zeigte ein-

drücklich, wie wichtig es ist, als 
Eltern präsent und klar zu bleiben, 
ohne in Machtkämpfe zu geraten 
– oft ist es wirkungsvoller, ruhig 
und standhaft zu bleiben, statt laut 
oder streng zu reagieren. Besonders 
wertvoll waren die alltagsnahen 
Beispiele und konkreten Anregun-
gen für den Erziehungsalltag.

Mit dem Sommer stehen auch die 
Auftritte unserer Musikschüler:in-
nen und Musiklehrpersonen vor 
der Tür. 

Auf unserer Website www.mu-

sikschuleregionwillisau.ch unter 
der Rubrik Veranstaltungen fin-
den Sie alle Informationen über die 
kommenden Konzerte. 

An den Musikschulsommer-
konzerten in 
Hergiswil und 
Ettiswil können 
Sie sich nochmals 
von unseren Mu-
sikschüler:innen 
begeistern lassen. 
Wir laden Sie ein, 
dem wunderba-

ren Bouquet aus Gesang, Flöten, 
Gitarren, Schlagzeug, Klavier oder 
Blech zu lauschen und die lauen 
Sommerabende musikalisch zu ge-
niessen. Ausserdem findet im Rah-
men des Strassenmusikfestivals 
auch das Konzert «Best of Kanti 
Willisau» statt, in welchem die 
Schüler:innen im Maturajahr mu-
sizieren.

Sommerkonzert in Hergiswil
Donnerstag, 11. Juni 2026, 18.30 
Uhr, Schulanlage Hergiswil

SCHULE ALBERSWIL/SCHULE ETTISWIL/MUSIKSCHULE

ElternMitWirkung Ettiswil

Musikschule Region Willisau

Blosmusiggäng
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MUSIKSCHULE/JUGEND

Strassenmusikfestival Ettis-
wil, Finale #playtogether und 
Best of Kanti Willisau
Freitag, 12. Juni 2026, ab 17.00 Uhr

Schulanlage und Büelacherhalle 
Ettiswil

Mit vielen schönen Erinne-
rungen in die Sommerferien
Wir haben in diesem Schuljahr 
viele tolle Anlässe auf die Beine 
gestellt. Am Christkindli-Märt in 
Willisau wurde trotz Nieselregen 
draussen musiziert, in Zell durften 

wir das Friedenslicht von Betlehem 
musikalisch empfangen, am Wett-
bewerb wurde um Medaillen und 
Pokale gespielt, am Musiktheater 
warn die Musikagenten im 
Einsatz, am Instrumenten-
parcours wurden fleissig 
verschiedenste Instrumente 
ausprobiert, die Blosmu-
siggäng zeigte wie toll das 
gemeinsame Muszieren ist 
und am Anfängerkonzert 
hatten die Jüngsten eine 
ganze Bühne für sich allein. 

Ausserdem dür-
fen wir noch heute 
die eingegangenen 
Videobeiträge des 
Videowettbewerbs 
#playtogether ge-
niessen. Mit diesen 
Erinnerungen ver-
abschieden wir uns 
in die Sommerfe-

rien und freuen uns, wenn wir im 
Schuljahr 2026/2027 mit Ihnen zu-
sammen viele neue Erinnerungen 
schaffen dürfen!

Der Frühling zeigte sich in den 
letzten Wochen von seiner freund-
lichen Seite und brachte viel Leben 
in die Jugendarbeit. Besonders die 
Angebote der 5. und 6. Klasse wur-
den rege genutzt. Ob draussen beim 
Spielen, bei kreativen Aktivitäten 
oder einfach beim gemeinsamen 
Zusammensein, es war schön zu 
sehen, wie aktiv und offen die Ju-
gendlichen unterwegs waren und 
wie viele neue Ideen entstanden 
sind.

Auch der Karaoke Abend mit 
der Oberstufe bleibt in guter Erin-
nerung. Gemeinsam mit der Chor-
klasse wurde gesungen, gelacht und 
ausprobiert. Es entstand eine locke-
re und positive Stimmung, bei der 

sich viele Jugendlichen mutig ein-
gebracht haben. 

Im Juni und Juli warten noch-
mals einige schöne Angebote, be-
vor die Sommerferien starten. Für 
die 5. und 6. Klasse gibt es unter 
anderem einen Abend mit Bräteln 
und Werwölfeln an der Risi, Cock-
tails und Früchtespiessli, ein Ping 
Pong Turnier sowie einen offenen 
Treff und die Sommerferienparty 
zum Schuljahresabschluss. Auch 
die Oberstufe wird gemeinsam an 
der Risi bräteln und die nahenden 
Sommerferien zusammen einläu-
ten lassen.

Der Book Club findet im Juni 
ebenfalls nochmals statt und bietet 
weiterhin einen ruhigen Ort zum 

Lesen, Austauschen und Abschal-
ten. Schön zu sehen, wie sich dieses 
Angebot langsam etabliert und sei-
nen Platz im Jugendraum gefunden 
hat.

Ich freue mich auf einen leben-
digen Abschluss des Schuljahres 
und viele weitere schöne Begegnun-
gen mit euch. Bis bald im Jura!

Marius, Soziokulturelle Animation
Tel.: 079 829 31 13

Instagram: @jura_ettiswil
Web: www.ettiswil.ch/

  bildung-soziales/jugendarbeit/

Christkindli-Märt

Musiktheater

Wettbewerb

Jugendarbeit Ettiswil
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JUGEND/VEREINE

Sanitätsteam Ettiswil

VORANZEIGE Reanimations-
kurs inkl. Defibrillation 
Am Sa 05. Sept. 2026 bietet das Sa-
nitätsteam Ettiswil den Reanimati-
onskurs BLS-AED-SRC Komplett 
Kurs an. 

Der Kurs dauert vier Stunden 
und beginnt um 08.00Uhr. Er fin-
det im Vereinslokal, Gütschhalde 1, 
in Kottwil statt.

Anmeldungen nehmen wir un-
ter Telefon 079 598 24 
64 oder via Anmelde-
formular www.sani-
taetsteamettiswil.ch 
gerne entgegen. 

VORANZEIGE Nothelferkurs
Die Basis der Lebensrettung 
Vom Do 10. bis Sa 12. Sept. 2026 
bietet das Sanitätsteam Ettiswil den 

Nothelferkurs an. 
Der Kurs dauert 10 Stunden. 
Donnerstag 19.00Uhr bis 

22.00Uhr, Freitag 19.00Uhr bis 
22.00Uhr und Samstag 08.00Uhr 
bis 12.00Uhr. 

Anmeldungen nehmen wir un-
ter Telefon 079 598 24 
64 oder via Anmelde-
formular www.sani-
taetsteamettiswil.ch 
gerne entgegen. 

BLAULICHTTAG 
Ein besonderer Anlass 
steht bevor!

85 Jahre Sanitätsteam und 10 
Jahre Jugend-Sanitätsteam – das 
feiern wir gemeinsam mit der gan-
zen Bevölkerung.

Freuen Sie sich auf einen ab-
wechslungsreichen Jubiläumstag 
voller Ein-
blicke, Be-
gegnungen 
und span-
nender Er-
lebnisse am 

Sa 19. September 2026
Weitere Informationen folgen – 

wir freuen uns auf Sie!

13



VEREINE

Rückblick:
Nach den Osterferien wurde mit 
viel Freude ins weitere Programm 
gestartet. Besonders die Netzbal-
labende wurden gut besucht, dass 
sogar vier Gruppen gegeneinander 
zu einem kleinen Tournier antreten 
konnten. Dabei wurden nicht nur 
gelungene Spielzüge und präzise 
Pässe gefeiert, sondern auch spek-
takuläre Saves mit grossem Ap-
plaus belohnt. Der sportliche Ehr-
geiz kam nicht zu kurz, gleichzeitig 
standen aber vor allem der gemein-
same Spass und das Miteinander 
im Vordergrund. 

Ebenfalls gemeinsam besuch-
ten die Turnerinnen die Walpur-
gisnacht auf der Kastelen. Der 
Spaziergang zur Burg mit der 
untergehenden Sonne zauberte 
den Turnerinnen ein Lächeln auf 
die Gesichter. Das eindrückliche 
Schauspiel der Hexen, die auf ihren 
Besen rund um das grosse Feuer 

ritten, die wärmenden Getränke 
und das gemütliche Beisammen-
sein machten diesen Anlass zu ei-
nem besonderen Erlebnis.

Ausblick:
Im Juni und Juli stehen nochmals 
abwechslungsreiche und gesellige 
Turnstunden auf dem Programm. 

Nach der Pause an Fronleichnam 
wird das Sommerprogramm fort-
geführt, das wenn möglich draus-
sen stattfindet. Die jeweiligen Ak-
tivitäten werden jeweils kurzfristig 
bekannt gegeben und sorgen für 
Bewegung, Abwechslung und ge-
meinsame Erlebnisse. Am 25. Juni 
lädt zudem der traditionelle Brä-
telabend die Vereinsmitglieder zu 
einem gemütlichen Sommerabend 
mit feinem Essen und geselligem 
Beisammensein ein. Ab dem 9. Juli 
beginnen schliesslich die Sommer-
ferien und damit endet das Jahres-
programm 2025/26.

 

Frauenturnverein Alberswil

14



VEREINE

Schweizerisches Agrarmuseum Burgrain

Frischer Wind im  
Agrarmuseum
Das Agrarmuseum ist sehr  
ereignisreich in den Frühling 
gestartet. 
Das Museum hat eine neue Leitung 
mit vielen Ideen und frischem Elan, 
diese umzusetzen. 

Rückblick
Am Kunst- und Handwerksmarkt 
an Ostern haben viele Besucher aus 
der Gegend und der weiteren Um-
gebung die Gelegenheit genutzt, 
das Museum und den Markt zu be-
suchen.

Immer mehr werden die Mu-
seumsräume für Firmenanlässe, 
Geburtstagsfeiern, Aperos oder 
einfach als Treffpunkt zum Kaffee 
genutzt. 

Gut Brand auf dem Burgrain
Über das Auffahrtswochenende bot 
sich beim Agrarmuseum Burgrain 
den Besuchern die Gelegenheit, das 
Handwerk der Köhlerei interaktiv 
kennen zu lernen. Vom Aufbau ei-
nes Meilers bis zur Ernte der Koh-
le waren die Besucher eingeladen, 
aktiv mitzuhelfen. Das schlechte 
Wetter trug allerdings dazu bei, 
dass der Besucheransturm gering 
war. Einzig am Sonntag bei der 
Kohlenernte fanden sich viele In-

teressierte auf dem Burgrain ein. 
Köhlerin Doris Wicki, Bramboden, 
Romoos, erklärte vor Ort, wie das 
Holz zu stellen ist, die Tannenzwei-
ge einzufügen sind und die Löschi 
zu schichten ist. Durch den Regen 
mussten die Aufbauarbeiten immer 
wieder unterbrochen werden und 
gab den Besuchern die Gelegen-
heit, sich im Museum umzusehen 
und den sehr informativen Film 
«Die Kohle klingelt» von Stephan 
Isler und Mario Tabozzi, anzuse-
hen. Für das leibliche Wohl sorgte 
eine kleine Festwirtschaft. Die Be-
sucher liessen sich von Doris Wicki 
vor Ort den nun folgenden Verkoh-
lungsprozess erklären.

Präzise Arbeit und viel Erfahrung
Die grösste Herausforderung bleibe 
die Kontrolle der Verkohlung durch 
die stetige Prüfung des entweichen-
den Rauches und der Festigkeit 
des Meilers, erklärte die Köhlerin. 
Seit dem Anzünden hiess es für die 
Köhlerin, den Meiler zu beobach-
ten, den Rauch zu deuten, Kohle-
stückchen ins Füllihaus nachzu-
legen, neue Luftlöcher zu stechen, 
vorherige zu schliessen, am Boden 
nach Bedarf mehr Luft zuzugeben 
und den Meiler, wenn nötig zu be-
feuchten. Am Samstagnachmittag 
bot sich die Gelegenheit, einem 

Vortrag von Fabienne 
Lüthi (Kulturwissen-
schaftlerin Universität 
Basel) zu lauschen. Sie 
hatte die Fotoserie «100 
Bilder von einem Koh-
lemeiler im Entlebuch» 
von Ernst Brunner aus 
dem Jahre 1940 mitge-
bracht. Ernst Brunner 

war Mitbegründer des Agrarmu-
seums und als Fotograph vor allem 
in der Landwirtschaft tätig. Diese 
hingegen kamen in den Genuss von 
Zusatzinformationen durch den 
anwesenden Bruder von Doris Wi-
cki, selbst noch aktiver Köhler im 
Entlebuch. Während des Vortrags 
verwies Lüthi auf die Bedeutung 
der Photographien von Brunner. Sie 
beleuchtete seine Herangehenswei-
se ebenso wie die Komplexität eines 
Bildes, das viel zu erzählen wisse. 
Der Film «Köhlernächte» wurde 
am Samstagabend gezeigt und ist 
weniger als Informationsdoku-
mentation zu sehen, sondern viel-
mehr als Film, welcher einem in die 
Ruhe der Wälder und das Erfahren 
der körperlich strengen Arbeit als 
KöhlerIn versetzt. Der Film zwingt 
einem zudem, selbst zu entschleu-
nigen und sich in einen Prozess zu 
begeben, der nicht von alltäglicher 
Hektik, sondern von Natur gegebe-
nen Umständen beherrscht wird. 

Zum Abschluss der Köhlertage 
zeigte sich Doris Wicki sehr zu-
frieden mit dem Aufbau des Bur-
grain-Meilers. Dank der guten 
Arbeit am Donnerstag, liess sich 
der Verkohlungsprozess problem-
los umsetzen. Schliesslich folgte 
am Sonntagmorgen die Öffnung 
des Meilers. Bei schönstem Wetter 
fanden sich am Abschlusstag viele 
Besucher beim Meiler ein und die 
mit Spannung erwartete Sichtung 
der Kohle sowie die Antwort auf 
die Frage «wird sie klingen» konn-
te beantwortet werden. Zur Freude 
aller, ja «Die Kohle klingelte» und 
zeigte eine sehr gute Qualität, et-
liche «blaue» Kohlenstücke und 
gut gefestigte Kohle, welche schön 

Doris Wicki, Köhlerin, Romoos
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die Jahrringe im verkohlten Scheit 
zeigte erfreuten Doris Wicki. 

Genau rechtzeitig für die Grill 
Saison. Es sind nur noch wenige 
2 kg-Säcke mit frischer Kohle im 
Museum erhältlich.

Bild und Text:  
Cornelia Schmid, Kottwil

 
Schweizer Mühlentag
Am 16. Mai 2026 fand der 26. 
Schweizer Mühlentag, organisiert 
vom Verein «Vereinigung Schwei-
zer Mühlenfreunde» statt. 

Das Schweizerische Agrarmu-
seum Burgrain ist seit 1993 im Be-
sitz des Mühlenarchivs von Adolf 
Gähwiler und nutzte diesen Tag, 
um das Kleinwasserkraftwerk im 
Mülihof, Alberswil Besuchern vor-
zustellen. Derzeit werden die Un-
terlagen von Gähwiler digitalisiert 
und sollen künftig auf der Web-

seite des Agrarmuseums aufruf-
bar sein. Zum Mühlentag wurden 
im Museum einige der von Adolf 
Gähwiler (1912-2006) detail- und 
funktionsgetreu nachgebauten 
Wasserrad-Modelle ausgestellt. Die 
Modelle zeigen Wasserräder ver-
schiedener Bauarten und aus aller 
Welt. 

In der ehemaligen Steinermüh-
le in Alberswil führte Heinz Meyer 
durch die Kraftwerkanlage. In der 
Energiezentrale des Mülihofs refe-
rierte er über die alte, aus ca. 1865 
stammende und noch an selber 
Stelle stehende Turbine sowie das 
heute wartungsfreie kleine Kraft-
werk. Die erzeugte Energie werde 

ins Stromnetz der 
CKW ein gespie-
sen und würde für 
25 Haushaltungen 
ausreichen. 

Während des 
interessanten, lehr-
reichen Vortrages 
konnten die Besu-
cher viel über die 

Energiegewinnung des Kraftwer-
kes, jedoch auch über die Energie-
gewinnung durch den Plattenwär-
metauscher erfahren. 

Eine spannende Stunde zum 
Thema Energie durften die Besu-
cher erleben und auch hören, dass 
die Kosten für den Unterhalt des 
Kanals viel höher seien, als der Er-
trag aus der Energiegewinnung. 
Trotzdem sei es nicht nur Ideologie, 
dieses Kleinwasserkraftwerk zu be-
treiben, sondern auch ein Einher-
gehen und eine Nutzung mit den 
natürlichen, vorhandenen Ressour-
cen. 

Text u. Bild:  
Cornelia Schmid, Kottwil

Ausblick
Naturgartentag
Sonntag, 21. Juni 2026
10:00 - 16:00 Uhr

Für alle kleinen und grossen 
draussen-sein-Fans: Erforsche mit 
allen Sinnen unseren vielfältigen 
Naturgarten mit seinen vielen Be-
wohnern. Es warten verschiedene 
Aktivitäten auf dich.

Weitere Aktivitäten
Vor 5 Jahren konnte die neue Aus-
stellung in der «Schüür» eröffnet 
werden.

Wir werden im Zusammenhang 
mit der GV des Museumsvereins 
«Netzwerk» dieses Jubiläum feiern 
und laden schon heute alle ganz 
herzlich zum Fest ein.

GV Museumsverein «Netzwerk»
Samstag, 27. Juni 2026

Ab 08.45 Uhr sind alle Ver-
einsmitglieder im Museum zu Kaf-
fee und Zopf eingeladen, um 09.30 
Uhr folgt die GV im Josef-Müller 
Forum. 

Im Anschluss an die GV wird 

v.l.n.r.: Römisches Wasserrad mit geschlossenem Radkranz, 
Römisches Wasserrad mit offenem Radkranz, 
Mittelschlächtiges Rad

Turbine aus ca. 1865
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ein Apéro offeriert und das Muse-
um steht selbstverständlich offen 
zur freien Besichtigung.

«Ich bin einfach niemand  
gewesen»
Ab Mitte Juli ist die Wanderausstel-
lung «Ich bin einfach niemand ge-
wesen» als eine Sonderausstellung 
unter dem Titel «Versorgt Verdingt 
Vergessen» bei uns im Museum zu 

Gast. Diese Ausstellung entstand 
im Rahmen der neuen Zusam-
menarbeit mit Museum Luzern. 
Es ist eine einmalige Gelegenheit, 
sich mit einem dunklen Kapitel der 
Schweizer Geschichte auseinander-
zusetzen - mit Verdingkindern und 
Zwangseinweisungen in Heime.

Alle interessierten sowie Betrof-
fenen sind herzlich eingeladen.

Weitere Informationen werden 

regelmässig auf unserer Website
www.museum-burgrain.ch ver-

öffentlicht.

Reguläre Öffnungszeiten 
Dienstag bis Sonntag 10-17 Uhr.

Wir freuen uns auf Ihren Be-
such!

Edith Reddig und das Museumsteam 

Jubiläumsevent am Samstag, 
27. Juni 2026
Vor 30 Jahren wurde der Verein 
Burgruine Kastelen gegründet. Ex-
akt genau am 27. Juni 1996 konnte 
der Verein die Burgruine von der 
Familie von Sonnenberg überneh-
men. Deshalb feiern wir am 27. Juni 
2026 die Burgruine Kastelen und 
all die Personen, die mit ihrer Ar-
beit und Hinga-
be diesen Ort zu 
etwas Ausserge-
wöhnlichem ge-
macht haben. Zu-
dem werden die 
neuen Infotafeln 
und das 3D-Mo-
dell der Burg 
erstmals dem Pu-
blikum gezeigt. 
Auch die vom 
wissenschaf t l i-
chen Zeichner 
Joe Rohrer meis-
terhaft umgesetz-
ten 3D-Bilder, die 
das Leben auf der 
Burg Kastelen 
um 1260 zeigen, 
können vor Ort 
über das Smart-

phone bestaunt werden.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch 

am 27. Juni auf der Kastelen, von 14 
bis 17 Uhr.

GV-Termin vormerken
Unsere Generalversammlung wer-
den wir am Freitag, 16. Oktober 
2026 in Alberswil abhalten. Weitere 
Informationen folgen.

Webseite und Instagram
Weitere Informationen zu unserem 
Verein finden Sie auf der Webseite 
www.kastelen.ch oder auf unserem 
Instagram-Kanal @verein_burgru-
ine_kastelen.

Text: Daniela Rölli
Bild: Joe Rohrer, bildebene.ch

Verein Burgruine Kastelen

3D-Rekonstruktion der Burg Kastelen, mit den Gebäuden und Bauten, die neben  
dem erhaltenen Burgturm mutmasslich auf dem Burghügel vorhanden waren
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Treffpunkt Frauen

www.treffpunktfrauen-ettiswil.ch 

Bist du noch nicht Mitglied im 
TreffpunktFrauen Ettiswil/Albers-
wil? Komm doch an einen unserer 
Anlässe, überzeuge dich von unse-
ren Angeboten & sympathischen, 
motivierten, freundlichen Frauen 
und werde auch Vereinsmitglied. 
Oder mach dich auf unserer Home-
page glustig.

Lisme-Stöbli
Donnerstag, 11.Juni 2026, 14.00 - 
16.00 Uhr

Wo: Pfarrsaal Ettiswil
Mitnehmen: Eigene Handarbei-

ten
Leitung: Margrith Bernet & Ma-

ria Kamer

Frauengottesdienst
Dienstag, 16. 
Juni 2026 um 
19.00 Uhr 
Tref f punkt : 
Schloss Wy-
herkapelle Ettiswil

Herzliche Einladung für alle 
Frauen, sich eine wohltuende Aus-
zeit vom Alltag zu gönnen und 
gemeinsam einen besonderen Mo-
ment der Ruhe und Stärkung zu er-
leben. Wir lassen uns vom Bild des 
Sommerwindes begleiten: leicht, 
sanft und doch kraftvoll so wie 
Gottes Gegenwart in unserem Le-
ben.

Wir freuen uns gemeinsam in-
nezuhalten, lasse dich berühren, 
stärken und tragen leicht wie der 
Sommerwind.

Wir freuen uns auf dein Mitfei-
ern, Treffpunkt Liturgie, Katharina 
Meier und Irène Lütolf

Stadtführung
Ächt Lozärn -  
Unbekanntes  
entdecken
Do, 18.06.26, 
12.50 Uhr  
Post Ettiswil
Besuche zu Fuss versteckte, char-
mante Gassen und Winkel, die 
den ursprünglichen Charakter der 
Stadt zeigen und entdecke so das 
«ächte Lozärn». 

Führung (schweizerd.): 14.00-
16.00 Uhr

Kosten: CHF 20.00 (exkl. Busti-
cket)

Anmeldung 
bis 05. Juni 2026: 

bei Regula 
Odermatt, 
041 980 36 16 
oder online.

ELKI-Turnen
Bald ist es wieder soweit!

Ab September beginnt das be-
liebte ELKI-Turnen, wo sich Kinder 
mit ihrem Mami, Papi oder einer 
vertrauten Bezugsperson eine Stun-
de vergnügen können.

Ettiswil:
Jeweils Donnerstag-Vormittag
Alberswil:
Jeweils Dienstag-Vormittag

Wir üben uns im Springen, 
Hüpfen, Klettern, Spielen und fröh-
lichen Beisammensein. 

Herzlich willkommen sind Kin-
der, die zwischen dem 01.8.2022 
und 31.07.2023 
geboren sind.

Weitere In-
formationen und 
Anmeldung bis 
am 30. Juni 2026
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Feuerwehr Ettiswil-Alberswil

Drei neue Gruppenführer
Anlässlich der Gesamtübung vom 
23.03.2026 wurden Sdt Lisa Kam-
mer, Sdt Ueli Häfliger und Sdt Cy-
rill Vögeli zum Korporal befördert.

Die drei Angehörigen der Feuer-
wehr absolvierten im Herbst 2025 
den ersten Teil des Gruppenführer-
kurses während drei Ausbildungs-
tagen erfolgreich. Im Frühling 2026 
konnten sie die verbleibenden zwei 
Kurstage ebenfalls mit Erfolg ab-
schliessen und damit die Qualifi-
kation als Gruppenführer erlangen.

Wir gratulieren 
herzlich zur Beförde-
rung und wünschen 
ihnen in ihrer neuen 
Funktion viel Freude 
und Erfüllung.

Zwei neue Offi- 
ziere für die 
Feuerwehr Ettis-
wil-Alberswil
An der Gesamtübung 
vom 29.04.2026 wur-
den Kpl Roger Riedweg und Kpl 

Daniel Schurtenberger 
zum Leutnant beför-
dert. 

Der erste Teil der 
Ausbildung fand im 
Herbst 2025 über zwei 
Tage in Sempach statt, 
bevor im Frühling 
2026 eine einwöchi-
ge Weiterbildung in 
Vitznau folgte. Roger 
Riedweg und Daniel 

Schurtenberger haben diese Aus-
bildung erfolgreich absolviert und 
sich somit den Grad des Offiziers 
erarbeitet. 

Wir gratulieren ihnen recht 
herzlich und wünschen den neuen 
Offizieren viel Freude bei der Aus-
übung ihres neuen Amtes.

Die drei neuen Gruppenführer flankiert vom 
Kommandanten und den Kursinstruktoren

Die beiden beförderten Offiziere Lt Daniel Schurtenberger  
(2.v.l.) und Lt Roger Riedweg (2.v.r.) flankiert vom Kdt  
Roger Häfliger (re) und Vize-Kdt Matthis Müller (li)

ALBERSWILER-KILBI-ABEND 
2026
Das HAU DEN LUKAS – Team 
wird am Kilbi-Samstag, 3. Okto-
ber 2026, ab 18.00 Uhr erneut den 
ALBERSWILER-KILBI-ABEND 
durchführen. Alberswilerinnen 
und Alberswiler sowie Heim-
weh-Alberswiler treffen sich in 
der Alphütte auf dem Gemeinde-
platz zu einem Bier oder Wein mit 
schmackhaften Essen.

Details folgen in der nächsten 
Ausgabe!

Reserviert euch schon mal den 
Samstag, 3. Oktober 2026, ab 
18.00 Uhr und macht Werbung 
bei Verwandten, Bekannten und 
Freunden!

Wir wünschen einen schönen 
Sommer und grüssen

Das HAU DEN LUKAS-Team:  
Urs Kunz, Peter Fries  

und Philipp Achermann

Kilbi Alberswil
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Büelachersprint
 

24. Büelachersprint 2026
Am 3. Mai verwandelte sich Et-
tiswil erneut in eine sportliche 
Hochburg: Der 24. Büelachersprint 
brachte mehr als 210 motivier-
te Läuferinnen und Läufer an den 
Start. Organisiert wurde der belieb-
te Anlass unter dem Patronat «För-
derung junger Sportler», tatkräftig 
unterstützt vom STV Ettiswil und 
dem Ski-Club Ettiswil.

Bei idealen, sonnigen Wett-
kampfbedingungen durften wir 
eine grosse Zahl engagierter Teil-
nehmerinnen und Teilnehmer be-
grüssen. Ab 11.00 Uhr begannen 
die Klassierungsläufe. Lautstark 
angefeuert von Eltern, Verwandten 
und Freunden wurden beeindru-
ckende Zeiten erzielt.

Dank der grosszügigen Unter-
stützung der Patronatsmitglieder 
und Sponsoren konnten auch in 
diesem Jahr wieder zahlreiche at-
traktive Medaillen überreicht wer-
den. Über 60 Prozent der teilneh-
menden Kinder durften eine der 
begehrten Auszeichnungen entge-
gennehmen.

Ein besonderes Highlight war 
erneut die Prämierung der besten 
Klassenbeteiligung. Die erfolg-
reichste Klasse wurde mit einem 
Beitrag für die Klassenkasse be-
lohnt. Mit grossem Stolz nahmen 
die Schülerinnen und Schüler den 
symbolischen Check entgegen. Ein 
herzliches Dankeschön geht an die 
Lehrpersonen aus Ettiswil, Albers-
wil und Kottwil für ihre wertvolle 
und stetige Unterstützung. In die-
sem Jahr durfte sich die 1A-Primar-
klasse von Frau Noelia Urech einen 
Betrag von CHF 200.00 in die Klas-
senkasse «ersprinten».

Auch mehrere Familien standen 
wieder gemeinsam am Start und 
liefen um einen attraktiven Fami-
lienpreis.

In den Finalläufen wurden je-
weils die vier schnellsten Mädchen/
Damen sowie die vier schnellsten 
Knaben/Herren ermittelt. Diese 
qualifizierten sich für den entschei-
denden Lauf um den Tagessieg und 
sorgten nochmals für einen span-
nenden Höhepunkt zum Abschluss 
eines rundum gelungenen Büela-
chersprints.

In diesem Jahr durften sich Lau-
ra Wetzel und Mario Künzli als Ta-
gessieger feiern lassen. 

Die Kategoriensieger 2026
JG 2022 und jünger:  
Stöckli Arthur
JG 2020/2021:  
Frey Andrin
JG 2018/2019:  
Ottiger Malio
JG 2016/2017:  
Domaschke Fynn
JG 2014/2015 (Mädchen):  
Albisser Lynn
JG 2014/2015 (Knaben):  
Bucheli Joshua
JG 2012/2013 (Mädchen):  
Künzli Melina
JG 2012/2013 (Knaben):  
Eiholzer Lars
JG 2010/2011 (Mädchen):  
Wetzel Laura
JG 2010/2011 (Knaben):  
Künzli Andrin
Damen:  
Kreyenbühl Yvonne
Herren:  
Künzli Mario
Tagessieger:
Wetzel Laura, Künzli Mario

Im Rahmen der Rangverkündi-
gung konnten auch dieses Jahr wie-
der Sportlerinnen und Sportler für 
ihre Leistungen im vergangenen 
Jahr 2025 geehrt werden.

So auch unter anderem Christi-
an Hofstetter, Doppel-Vize-Schwei-
zermeister im Geräteturnen, Laura 
Wetzel, Mitglied der U16-Frauen 
des FC Luzerns sowie Ronja Kur-
mann als Doppel-Siegerin beim 
Karate-Turnier in Wettingen. Herz-
liche Gratulation zu diesen tollen 
Leistungen!

 
 

Weitere Daten vom Patronat:
26.08.2026: Mitgliederanlass
23.09.2026: Jahresversammlung

Wetzel Laura (links)  
und Künzli Mario

Ronja Kurmann (links)  
und Samuel Kreyenbühl  
Patronats-Komitee 
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Alpenclub Kottwil

Wir freuen uns 
auf Ihren Besuch

Reservationen 
8. bis 12. Juni
von 18-20 Uh r
erwüns cht
Kontakt:
041 980 05 50

Kinderland mit Kino-,
Spiel- und Malzimmer

Ab 18:00 Uh r
Fe stbetrieb
Tombola
Bar 

Mehrzweckhalle
Kottwil

Dorffest in  Kottwil
Samstag, 13.Juni 2026
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Töffli Ride Schloss Wyher

6. September 2026
Nach der erfolgreichen Durchfüh-
rung der beiden Töffli Ride Schloss 
Wyher findet im September nun 
die dritte Ausgabe statt.

Nach den Fahrten 2024 rund 
um den Napf und 2025 um den 
Sempachersee geht es 2026 in die 
Regionen Zofingen und Langent-
hal. Für diese 3-Kantone-Ausfahrt 
ist der Start und das Ziel wieder 
beim Schloss Wyher in Ettiswil, wo 
ab 08.30h eine leistungsfähige Fest-
wirtschaft für Fahrer und Besucher 
bereitsteht.

Ticketpreise
CHF 60.00 / Vorverkauf bis 30. Juni  

CHF 70.00 / ab 1. Juli 
Im Startgeld inbegriffen ist ein 

Töffli Ride T-Shirt, ein Erinne-
rungs-Batch und ein persönliches 
Los für die Teilnahme an der Tom-
bola. Ausserdem unterstützt jeder 
Fahrer mit CHF 10.00 die Instand-
haltung vom Schloss Wyher.

Sichere dir deinen Startplatz 
schon heute unter:

töffli-Ride.ch
Wir freuen uns auf viele Fahrer 

und Besucher am zweiten Töffli 
Ride Schloss Wyher.

Übrigens: Der Töffli Ride ist 
auch für Firmen als Mitarbei-
ter-Event buchbar.
Kontaktperson für Fragen:
Philipp Achermann
achermann.alberswil@bluewin.ch
079 753 17 08

A l t e r s k o m m i s s i o n  E t t i s w i l  &  A l b e r s w i l  

 

Alterskommission Ettiswil-Alberswil 
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STV Ettiswil V e r e i n e 
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Bankgeheimnisse in der  
Region Willisau
Zum 40-jährigen Jubiläum des Tou-
rismusbüros Region Willisau laden 
wir Sie ein, die «Bankgeheimnisse» 
unserer Region zu entdecken. Von 
Mai bis Oktober warten 13 neue so-
wie 6 bestehende Sitzbänke in der 
Region Willisau auf Sie. Die Bänke 
sind dabei weit mehr als nur ein 
Platz zum Verweilen.

Bankgeheimnisse entdecken
Bei jeder teilnehmenden Sitzbank 
können Punkte gesammelt werden. 
Gleichzeitig erhalten die Besuche-
rinnen und Besucher Inspirationen 
für spannende Ausflugsziele und 
Sehenswürdigkeiten in der nähe-
ren Umgebung. Wer fleissig Punkte 
sammelt, gewinnt einen Sofortpreis 
und nimmt automatisch an der 
grossen Schlussverlosung teil.

So funktioniert’s
Mit Hilfe der SummitLynx App 
oder online unter summitlynx.
com finden Sie die teilnehmenden 
Sitzbänke. Vor Ort können Sie über 
die App oder online einchecken 
und sich den Punkt für die jewei-
lige Bank sichern. Wer 10 Punkte 
erreicht, erhält ein Abzeichen und 
kann im Tourismusbüro in Willi-
sau einen Sofortpreis abholen.

Die «Bankgeheimnisse» eignen 
sich für Einzelpersonen, Familien 
oder Freundesgruppen und lassen 
sich gut in einen Spaziergang, eine 
Wanderung oder eine Velotour 
integrieren. So kann die Region  
auf eine neue Art entdeckt werden 
und wer weiss, vielleicht finden Sie 
dabei sogar einen neuen Lieblings-
ort.

VEREINE

Willisau Tourismus
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www.silberstreifen60plus.ch

Montag, 1./15. Juni 2026,  
13.30 Uhr 
E-Bike-Tour ab Gemeindepark-
platz, Ettiswil. Bei schlechtem Wet-
ter fällt die Tour ersatzlos aus. Zu 
Beginn wird pro Teilnehmer/in 
und Tour ein Beitrag von Fr. 3.00 
eingezogen.

Leitung: E-Bike-Verantwortli-
che 

Montag, 1. Juni, 14.00 Uhr 
Spaziergang ab Gemeindepark-
platz

Leitung: Margrit Steiner

Dienstag, 2. Juni, 16.30 Uhr
Freies Singen, im Singsaal, Ettiswil

Alle die gerne singen, sind herz-
lich eingeladen. Leitung: Fritz Hel-
ler

Donnerstag, 4./11./18./25. Juni, 
16.30 Uhr, Boule-Spiel/Pétan-
que beim Sigristenhaus, Ettiswil. 
Kommt bei schönem Wetter zum 
Mitspielen oder auch zugucken. 
Leitung: Max Borner 

Donnerstag, 11. Juni, 11.30 Uhr
Mittagstisch, Jassen / Spielen 

13.15 Uhr, im Rest. Post, Kott-
wil

Anmeldung für das Mittages-
sen bis Dienstag, 9. Juni an Margrit 
Steiner, 041 980 45 78 oder 079 306 
95 90.

Zum anschliessenden Jassen 
oder Spielen sind auch all jene herz-
lich eingeladen, die nicht am Mit-
tagstisch teilnehmen. 

Leitung: Lina Studer und Marg-
rit Steiner

Donnerstag, 18. Juni, 13.15 Uhr 
Nachmittagswanderung ab 

Postplatz
Leitung: Erika Borner

Dienstag, 23. Juni 2026,
Vier-Seen-Höhenwanderung 
Start Post Ettiswil: 7.23 Uhr
Wanderstrecke ca. 13,3 km
Wanderzeit ca. 3 Std. 50 Min.
aufwärts 475 m, abwärts 196 m
Rückkehr: 18.32 Uhr
Kosten: Fr. 49.80
Teilnehmerzahl ist begrenzt.
Anmeldungen bis Dienstag, 16. 

Juni an:
Toni Kurmann: 079 723 22 18

Donnerstag, 2./9.16./23./30. Juli  
16.30 Uhr, Boule-Spiel/Pétan-
que beim Sigristenhaus, Ettiswil. 
Kommt bei schönem Wetter zum 
Mitspielen oder auch zugucken. 
Leitung: Max Borner 

Montag, 6./20. Juli 2026, 13.30 
Uhr 
E-Bike-Tour ab Gemeindepark-
platz, Ettiswil. Bei schlechtem Wet-
ter fällt die Tour ersatzlos aus. Zu 
Beginn wird pro Teilnehmer/in 
und Tour ein Beitrag von Fr. 3.00 
eingezogen.

Leitung: E-Bike-Verantwortli-
che 

Dienstag, 7. Juli 2026, Ausflug 
auf Gotthelfs Spuren durchs Em-
mental    

Abfahrt: 8.00 bis 8.15 Uhr
Kosten: Fr. 75.00 

Anmeldung bis 30. Juni an:
Fritz Heller: 041 980 48 88 / 079 767 
44 76 oder Vreni Korner 041 980 12 
04, siehe auch separate Einladung

Donnerstag, 16. Juli, 12.00 Uhr
Mittagstisch, Jassen / Spielen 

13.15 Uhr, im Rest. Post, Kott-
wil

Anmeldung für das Mittages-
sen bis

Dienstag, 14. Juli an Margrit 
Steiner, 041 980 45 78 oder 079 306 
95 90.

Zum anschliessenden Jassen 
oder Spielen sind auch all jene herz-
lich eingeladen, die nicht am Mit-
tagstisch teilnehmen. 

Leitung: Lina Studer und Marg-
rit Steiner

Dienstag, 28. Juli 2026,
Tageswanderung  

ins Eigental
Anmeldungen bis 
Dienstag, 21. Juli an:
Doris Stocker: 077 520 13 26 und 
Erika Borner: 076 519 54 26

Wir freuen uns, wenn viele Teil-
nehmer bei unseren Aktivitäten 
mitmachen.

Alle Termine sind auch auf un-
serer Homepage www.silberstrei-
fen60plus.ch aufgeschaltet.

Silberstreifen 60 plus
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PARTEIEN/INSERATE

Die Mitte Alberswil

Gemeinde- 
versammlung
Corinne Albisser führ-
te am 22. Mai 2026 
letztmals als Gemein-
depräsidentin durch 
die Gemeindever-
sammlung. Seit 1. Sep-
tember 2020 stand sie 
unserer Gemeinde vor. 
Ihr Amt endete am 31. 
Mai 2026. Die Mitte 
Alberswil dankt ihr für 
das jahrelange Engage-
ment zum Wohle der 
Alberswilerinnen und 
Alberswiler und für 
die stets sehr angeneh-
me Zusammenarbeit!
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Terminkalender 1. Juni bis 31. Juli 2026

  	 1. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 E-Bike-Tour, 13:30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	

	 1. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Spaziergang, 14:00 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	

	 2. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Freies Singen, 16:30 - 18:00 Uhr, Singsaal, Ettiswil	

	 4. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 4. – 7. Juni	 Stimmen Festival Ettiswil	 Stimmen Festival, Ettiswil	

	 5. Juni	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	

	 9. Juni	 Sanitätsteam Ettiswil	 Partnerübung bei Samariter am Napf	

	 11. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Mittagstisch, 11:30 Uhr, Jassen/Spielen, 13:15 Uhr, Rest. Post, Kottwil	

	 11. Juni	 Treffpunkt Frauen	 Lisme-Stöbli, 14:00 - 16:00 Uhr, Pfarrsaal, Ettiswil	

	 11. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 11. Juni	 Frauenturnverein Alberswil	 Sommerprogramm	

	 12. Juni	 Gewerbeverein Ettiswil-Alberswil	 Gwärbler-Fürobebier	

	 12. Juni	 Skiclub Kastelen	 82. Generalversammlung	

	 14. Juni	 Gemeinde Alberswil	 Abstimmungssonntag	

	 15. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 E-Bike-Tour, 13:30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	

	 16. Juni	 Treffpunkt Frauen	 Frauengottesdienst, 19:00 Uhr, Schloss Wyherkapelle, Ettiswil	

	 18. Juni	 Treffpunkt Frauen	 Stadtführung Luzern, unbekanntes entdecken, 12:50 Uhr, Post, Ettiswil	

	 18. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Nachmittagswanderung, 13:15 Uhr, Postplatz, Ettiswil	

	 18. Juni	 Alzheimer Luzern	 Café TrotzDem, 14:00 - 16:00 Uhr, Café Amrein Chocolatier, Hauptgasse 24, Willisau

	 18. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 18. Juni	 Frauenturnverein Alberswil	 Sommerprogramm	

	 19. Juni	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	

	 19. Juni	 Die Mitte	 Besichtigung Galliker Transport AG, 18:00 Uhr, Parkplatz Schulhaus, Alberswil	

	 20. Juni	 Jugend-Sanitätsteam Ettiswil	 Exkursion	

	 21. Juni	 Schweiz. Agrarmuseum Burgrain	 Naturgartentag, 10:00 - 16:00 Uhr	

	 23. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Vier-Seen-Höhenwanderung	

	 25. Juni	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 25. Juni	 Frauenturnverein Alberswil	 Brätelabend	

	 27. Juni	 Schweiz. Agrarmuseum Burgrain	 GV Museumsverein «Netzwerk»	

	 27. Juni	 Verein Burgruine Kastelen	 Jubiläumsevent, 14:00 - 17:00 Uhr, Kastelen, Alberswil	

			 

	 1. Juli	 Sanitätsteam Ettiswil	 Vereinsübung, 20:00 - 22:00 Uhr, Gütschhalde 1, Kottwil	

	 2. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 2. Juli	 Frauenturnverein Alberswil	 Sommerprogramm	

	 3. Juli	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	

	 6. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 E-Bike-Tour, 13:30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	

	 7. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Ausflug, Auf Gotthelfs Spuren durchs Emmental 	

	 7. Juli	 Seniorengruppe Alberswil	 Höck und Jassen, 14:00 Uhr	

	 9. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 16. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Mittagstisch, 12:00 Uhr, Jassen/Spielen, 13:15 Uhr, Rest. Post, Kottwil	

	 16. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 17. Juli	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	

	 20. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 E-Bike-Tour, 13:30 Uhr, Gemeindeparkplatz, Ettiswil	

	 23. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 28. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Tageswanderung ins Eigental	

	 30. Juli	 Silberstreifen 60 plus	 Boule-Spiel/Pétanque, 16:30 Uhr, Sigristenhaus, Ettiswil	

	 31. Juli	 Gemeinde Alberswil	 Grünabfuhr, ab 07:00 Uhr	


